
 



 

 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
Inhaltsverzeichnis             

Rückblick Damen I                                                           4 
Vorschau: Damen I – TuS Helmlingen                             7 
Mannschaftsbild Damen I                             8 
Rückblick: Herren I in Hornberg                                      11 
Vorschau Herren I in Sandweier                                     12 
Mannschaftsbild Herren I                                                14 
Die männliche Jugend B in der Oberliga Südbaden  17/18 
Damen II – SG Hornberg/Lauterbach/Triberg    21 
SG-Herren II                                                                    22 
Tabellen der SG-Mannschaften                                  24/35 
Spielplan/Ergebnisse Herren I                                         27 
Spielplan/Ergebnisse Damen I                                        28                             
Spielplan/Ergebnisse Herren II                                        30 
Spielplan/Ergebnisse Damen II                                       32 
Ballspende zum Heimspieltag                                         36 
DANKE an die Sponsoren                                               39 
Kinderseite                                                                     41 
Aktuelles                                                                           42 
60 Jahre „Präsi“                                                                45 
TuS-ler beim Berlin-Marathon                                          46 
Im Archiv geblättert                                                          49 
Highlights jetzt auch digital                                               50 
Tanzkurs beim TuS                                                          53 
„Ironman“ Reiner Hildbrand                                    54/57/58 
Neues aus der Skiabteilung                                        61/62 
80 Jahre „Fritze“ Bißbort                                                  65 
Julia Lehmann auf Radreise                                            66 

Freitag, 8.11.2024 

Herren I Landesliga Süd (auswärts)  

TV Sandweier – SG Herren I                         20.00 Uhr 

Samstag, 9.11.2024 

Damen I OL Südbaden   

SG Gutach/Wolfach – TuS Helmlingen        16.00 Uhr 

wJA – HSG Dreiland                                        18.00 Uhr 

SG Herren II – SG HLT II                                 20.00 Uhr 

Sonntag, 10.11.2024 
Damen II Bezirks OL  
SG Gutach/Wolfach – SG HLT                  17.00 Uhr 

wJB – SG Dornstetten                                     11.40 Uhr 

              mJE – SG HLT                                                13.30 Uhr 

 

Die nächste Highlights Ausgabe erscheint am 29.11.2024

HIGHLIGHTS 
das Magazin 

Druck 

Volksbank MSW eG 
TMG Druck Schiltach 

 

 

 

 

Nr. 2 
 8.11.2024 

 
 

Redaktion 

Simone Hartmann  
Brigitte Heinzmann 

Susanne Heinzmann 
Wolfgang Laiblin 

Stefan Lauterbach 
Isabell Wasmer 

Alexander Wöhrle 
Oliver Wöhrle 

 
 

Werberechte 
Werbeanzeigen aus 

diesem Heft dürfen nur 
mit Genehmigung der 

Handball Gutach 
Sportwerbung GdbR 

vermarket werden 

 



 

 

Rückblick SG-Damen I                                          _           

Die Damen I der SG Gutach/Wolfach sind mit einem blitzsauberen Sieg gegen die 
HSG Dreiland in die Saison gestartet. Im Verlauf der bisherigen Runde mussten sie 
dann allerdings etwas Federn lassen. Mit der HSG Freiburg II war am dritten 
Spieltag gleich einer der Titelfavoriten zu Gast in der Wolfacher Sporthalle. Zunächst 
hielt die SG gut mit, doch mit zunehmender Spieldauer machte sich der mehr als 
ausgeglichene und breite Kader der Drittligareserve bemerkba,r und man hatte 
keine Chance mehr. Dennoch zeigte das Kronenwitter-Team eine sehr gute 
Leistung, auf die sich aufbauen ließe. Ein ganz anderes Gesicht zeigen die SG-
Damen dann allerdings in den beiden folgenden Spielen gegen HB Kinzigtal und die 
SG Kappelwindeck/Steinbach II. Vor allem im Angriff ließ man viel zu viele 
Möglichkeiten aus oder machte sich das Leben mit technischen Fehlern und 
Fehlpässen selber schwer. Hinzu kam gegen Kappelwindeck/Steinbach, dass auch 
die Abwehr nicht den gewohnten Biss an den Tag legte und somit auch oft den 
berühmten Schritt zu spät dran war. Nun steht man mit 2:8 Punkten derzeit auf Rang 
11 und muss versuchen, den Anschluss ans Mittelfeld der Tabelle nicht zu verlieren. 
Die schwere Verletzung von Spielmacherin Theresa Schmider kommt erschwerend 
zum ohnehin schon recht dünn besetzten Kader hinzu. Es gilt nun, nach vorne zu 
schauen, und sich auf die eigenen Stärken zu besinnen. Vor allem müssen die 
Ballverluste im Angriff abgestellt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 



 

 



 

 

Vorschau: Damen I – TuS Helmlingen             _ 

Am Samstag zu ungewohnter Anwurfzeit um 16.00 Uhr ist der TuS Helmlingen zu 
Gast in der Gutacher Liebich- Sporthalle. Die Gäste kommen mit ausgeglichenem 
Punktekonto und können somit befreit aufspielen. Das Helmlinger Damenteam 
um ihren Trainer Detlef Ludwig hat bisher solide Leistungen abgeliefert und 
musste sich lediglich Ligaprimus Freiburg, der Zweitplatzierten SG Dornstetten 
sowie der Spielgemeinschaft Handball Kinzigtal geschlagen geben. Gegen 
Steißlingen, Kappelwindeck/Steinbach und Allensbach war man erfolgreich und 
behielt die Punkte auf der Habenseite des Punktekontos. 

Für die SG Gutach/Wolfach ist die Lage etwas prekärer. Nach vier Niederlagen in 
Folge muss man unbedingt wieder punkten und steht etwas unter Zugzwang, um 
sich nicht im Tabellenkeller festzusetzen. Oliver Kronenwitter muss sehen, dass 
sein Team vor allem auch den Kopf frei von den bisherigen Ergebnissen bekommt 
und sich wieder auf sein Spiel aus einer soliden Abwehr heraus konzentriert. Mit 
Balleroberungen kann man durchaus dann auch ein Tempospiel aufziehen, und 
sich somit „einfache“ Tore verschaffen. Die Liebich-Sporthalle erwies sich bisher 
als gutes Pflaster für das SG-Damenteam.



 

 

Mannschaftsbild Damen I                                    _ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Oben von links: Oliver Kronenwitter, Theresa Schmider, Carolin Moser, Melina 

Baumann, Sophia Weigold, Selina Kaspar, Mike Lehmann 
Mitte von links: Madeleine Lehmann, Juliane Pranic, Jessica Hirt, Karin Müller, Anica 

Thoma, Theresa Vollmer, Nina Staiger 
Unten von links: Ann-Kathrin Hirt, Annika Brohammer, Teresa Heizmann, Jasmin 
Armbruster, Anna Wälde, Saskia Bohlayer, Es fehlt: Jessica Schneider



 

 



 

 



 

 

Rückblick: SG-Herren I in Hornberg               
Am Samstag war es endlich soweit: Zu ungewohnter Anwurfzeit um 18 Uhr sahen sich die 
SG Gutach/Wolfach und die SG Hornberg/Lauterbach/Triberg in der Hornberger Sporthalle 
zum lange ersehnten Nachbarschaftsduell gegenüber. Diese Begegnung hatte es auf 
Verbandsebene zum letzten Mal im Jahr 2018 gegeben. Der Gästestart verlief holprig. Das 
HLT-Bollwerk hielt zunächst stand und vorne machten die Gastgeber in erster Linie über 
Till Maurer viel Druck. Nach gut vier Minuten prangte ein 4:1 für die Heimmannschaft von 
der Anzeigetafel. Doch danach hatten die Gäste ihre Orientierungsphase beendet und 
kamen nach und nach besser in die Partie. Eine gelungene Kreuzbewegung von Lukas 
Glunk brachte Julian Brohammer in beste Wurfposition. Dieser ließ sich nicht zweimal 
bitten und vollstreckte zum 4:3 Anschluss. Im weiteren Spielverlauf konnte sich keines der 
beiden Teams absetzen. Meistens waren es die Gastgeber, die einen Treffer vorlegten. 
Nach 30 Minuten stand ein leistungsgerechtes 14:14 Unentschieden auf dem Tableau. In 
Halbzeit zwei führte anfangs jeder HLT-Angriff zu einem Strafwurf. Den ersten setzte der 
19-Jährige Linksaußen Tilo Reinbold neben das Tor, ließ es sich aber nicht nehmen die 
beiden nächsten wieder zu verwandeln. Das erste Feldtor verzeichneten die Gastgeber in 
Minute 39, als Kreisläufer Jan Moosmann HLT Keeper Baumann ohne Chance ließ. Die 
HLT-Offensive tat sich mit zunehmender Spieldauer schwerer zu klaren Chancen in 
zentralen Positionen zu kommen. Dazu trug auch eine vom Gästetrainerteam vollzogene 
Umstellung in der Defensive bei. Ein weiterer Knackpunkt des Spiels wird wohl auch die 
SGGW-Überzahl ab Minute 41 gewesen sein. Julian Brohammer, Elias Breithaupt und 
Marius Buchholz sorgten für eine 18:21-Führung Zwei weitere Tore durch Brohammer und 
Buchholz ließen den Vorsprung fast schon vorentscheidend auf 18:23 anwachsen. In den 
verbleibenden Spielminuten schaukelte die SGGW das Spiel nach Hause     



 

 

Vorschau: Herren I in Sandweier                             _ 

Die Stimmung ist gut im Lager der SG Gutach/Wolfach. Die unnötige 
Niederlage gegen Ortenau Süd wurde mit dem umkämpften Derbysieg in 
Hornberg wieder gutgemacht, man steht mit 8:4 Punkten gut da. Es folgt am 
Freitagabend um 20 Uhr eine große Auswärtshürde beim TV Sandweier II.Die 
SG Gutach/Wolfach trifft in der Rheintalhalle Rastatt Sandweier aud den 
aktuellen Tabellenzweiten, der sich bisher nur dem ASV Ottenhöfen auswärts 
geschlagen geben musste. Mit 10:2 Punkten ist die Drittligareserve voll im Soll 
und wird auch am Freitag als Favorit in die Partie gehen. Für die Gäste um 
Matthias Wetzel und Michael Wöhrle ist es aber eins der „angenehmeren“ 
Auswärtsfahrten der letzten Wochen. Schließlich stehen sie diesmal nicht so 
sehr unter Druck, gewinnen zu müssen. Trotzdem soll die weite Anreise 
natürlich nicht umsonst sein. Die Schwarzwälder haben bewiesen, dass sie 
auch die Topmannschaften zumindest ärgern können. Mit diesem Ziel reist 
man an und hofft, an die guten Leistungen der ersten Halbzeit gegen Ortenau 
Süd und der zweiten Halbzeit in Hornberg anknüpfen zu können. Sollte das 
gelingen, ist auch beim TVS etwas zu holen. 

.



 

 



 

 

Die Herren I der SG Gutach/Wolfach  _______                          

 
Hinten von links: Trainer Matthias Wetzel, Robin Storz, Lukas Glunk, Daniel Hirt, Pascal 

Bube, Tom Moser, Julian Brohammer, Trainer Michael Wöhrle 
Vorne von links: Liam Storz, Timo Ganter, Marius Buchholz, Florian Vollmer, Kilian 

Nattmann, Cedric Moser, Mirco Lehmann, Cedric Schmider, Nicolas Haas, Elias 
Breithaupt, Es fehlen: Claudius Baumann, Demian Moser



 

 



 

 



 

 

Die männliche Jugend B in der Oberliga           _   

.



 

 

Die männliche Jugend B in der Oberliga           _ 
16 Jungs gehen in der Saison 24/25 unter dem neuen Banner der JSG Mittlerer 
Schwarzwald an den Start. Die JSG setzt sich aus den Stamm-Spielgemeinschaften 
SG Gutach/Wolfach und SG Hornberg/Lauterbach/Triberg zusammen. Die Runde 
begann mit einem etwas unglücklichen 26:26 Unentschieden gegen JHA Baden. Trotz 
einer 5-Toreführung brachte man das Spiel nicht nach Hause. Hier wäre definitiv ein 
Sieg drin gewesen. Im zweiten Spiel hatte es die JSG auswärts mit den 
hochgehandelten Jungs aus Altenheim zu tun. Es entwickelte sich ein Spiel auf 
Augenhöhe. Die ballgewandten Gastgeber wirkten zu Beginn etwas besser 
eingespielt und führten mit 3:1. HoLaGuWoTri biss sich jedoch mit einer kraftvoll 
zupackenden Abwehr ins Spiel, musste jedoch vor allem über die Außenpositionen 
ein paar Treffer zu viel zu lassen. Am Ende verlor man die Auswärtspartie mit 27:24 
nach einer kämpferischen Leistung. Im dritten Anlauf gelang endlich der erste Sieg. 
Gegen die SG Kappelwindeck/Steinbach gewann man knapp aber auch verdient mit 
30:32. Am 4. Spieltag setzte es eine auch in der Höhe verdiente Niederlage gegen 
den TUS Altenheim. Zu wenig Engagement in Offensive und Defensive bescherten 
eine 24:35 Niederlage. Dieses Spiel gilt es abzuhaken, denn diesen Sonntag steht 
bereits das nächste Spiel vor der Tür. Es geht auswärts bei der SG Baden-
Baden/Sandweier ran. Auch in diesem Spiel wird der JSG nichts geschenkt werden. 
Die Truppe um Trainertrio Brugger, Dieterle und Laiblin hat bewiesen, dass sie 
durchaus in der Spielklasse mithalten kann. Dennoch muss man in jedem Spiel 100% 
Bereitschaft zeigen. Ungeduldige Phasen und überhastete Aktionen haben gezeigt, 
dass noch einiges an Luft nach oben vorhanden ist. Resultierend aus solchen 
Erfahrungswerten wird man sich in Zukunft nochmal steigern können          



 

 



 

 



 

 

Vorschau: SG-Damen II – SG Hornb./Lauterb./Tri. 

Die Damen II der SG Gutach/Wolfach treffen am Sonntag auf die benachbarte SG 
Hornberg/Lauterbach/Triberg. In beiden Lagern freut man sich sehr auf dieses 
Lokalderby, in dem sich zwei Mannschaften auf Augenhöhe begegnen. Die 
Damen II der SG Gutach/Wolfach sind mit zwei Siegen gegen 
Meißenheim/Nonnenweier II und die HSG Ortenau Süd sehr verheißungsvoll in 
die Saison gestartet. In den beiden weiteren Spielen gegen die Reserve des TuS 
Altenheim und den TV Friesenheim musste man dann aber Federn lassen und 
zwei Niederlagen in Folge einstecken. Somit ist das Punktekonto nach vier 
Spielen ausgeglichen. Die Gutacher Liebich-Sporthalle war bisher ein gutes 
Pflaster für die Damen II, so dass ein Sieg durchaus wieder mal drin wäre.  

Die Dreier- SG aus Hornberg, Lauterbach und Triberg hat erst zwei Spiele 
absolviert und ist mit einer Niederlage gegen den TV Friesenheim gestartet. 
Allerdings besiegten die Gäste die HSG Ortenau Süd deutlich mit 36.24, was 
ihnen ein kleinwenig die Rolle des Favoriten einbringt. 

Beide Teams werden auf jeden Fall die Derbypunkte auf der Habenseite des 
Kontos verbuchen wollten und somit ist die Spannung am Sonntag um 17 Uhr 
vorprogrammiert. 



 

 

SG-Herren II                                                                    _ 

Vier Spiele sind in der Bezirksliga Offenburg/Schwarzwald (früher Kreisklasse A) 
gespielt; Zeit für ein erstes kleines Resümee von unseren Herren 2. Das von 
Tobias „Tobsen“ Baumann und Frank „Blacky“ Schwarze betreute Team steht mit 
3:5 Punkten auf dem drittletzten Tabellenplatz. Der Saisonauftakt wurde in 
heimischer Halle gegen Ortenau Süd 3 positiv gestaltet. Damals dominierte die 
SG-Rückraumreihe mit Demian Moser, Jan Henke und Tobi Aberle den 
erfahrenen Gegner. Im Anschluss setzte es in Renchtal aber eine empfindliche 
Niederlage. Der derzeitige Tabellenzweite konnte aufgrund einer schwachen SG-
Leistung einen ungefährdeten Sieg einfahren. Im darauffolgenden Heimspiel sah 
alles lange Zeit nach einem erneuten Heimsieg aus. Gut 8 Minuten vor Ende der 
Partie lag man mit 24:20 in Front. Zu viele Ungenauigkeiten ließen die HSG 
Hanauerland aber wieder herankommen, sodass sich die SGGW am Ende mit 
einem 26:26 zufriedengeben musste. Im vierten Saisonspiel empfing unsere 
Zweite die starken Gäste von Altenheim 3. Lange Zeit konnte unsere 
Landesligareserve Paroli bieten. Kurz nach der Halbzeit ging man sogar mit 17:16 
in Führung. Wie so oft im bisherigen Saisonverlauf wurden aber zu viele Chancen 
vergeben. Dies sollte sich rächen. Am Ende hatte die SGGW 2 mit 28:35 das 
Nachsehen. Am 09.11.24 empfängt man im Derby die SG HLT 2. Die Gäste 
reisen mit 4:0 Punkten im Gepäck in die Curt-Liebich-Halle. Alle Beteiligten freuen 
sich auf ein hoffentlich spannendes Duell.                                                                      



 

 



 

 

Tabellen der SG-Mannschaften                                 _                                                       

D-Jugend männlich    Damen II Bezirksklasse 
 

 
D-Jugend weiblich 

     
     
     
     
     

      
 

 

 
.

1 TV Friesenheim 6 68 12:0 

2 
SG Meißenheim/ 
Nonnenweier 6 11 9:3 

3 HGW Hofweier 6 16 7:5 

4 SG Gutach/Wolfach 6 -11 6:6 

5 TuS Ottenheim 3 -14 2:4 

6 HB Kinzigtal 4 -36 0:8 

7 TV St. Georgen 5 -34 0:10 

1 HSG Ortenau Süd 7 20 10:4 

2 TuS Altenheim 2 5 33 9:1 

3 SG Scutro 2 5 45 6:4 

4 TV Friesenheim 3 20 5:1 

5 SG Gutach/Wolfach 2 4 -8 4:4 

6 
SG Hornberg 
Lauterbach/Triberg 2 1 2:2 

7 
SG Gengenbach/ 
Unterharmersb 3 -6 2:4 

8 HSG Hanauerland 2 4 -41 2:6 

9 
HSG Meißenheim/ 
Nonnenweier 2 5 -21 2:8 

10 ETSV Offenburg 4 -43 0:8 
1 TV Friesenheim 6 68 12:0 

2 
SG Meißenheim/ 
Nonnenweier 6 11 9:3 

3 HGW Hofweier 6 16 7:5 

4 SG Gutach/Wolfach 6 -11 6:6 

5 TuS Ottenheim 3 -14 2:4 

6 HB Kinzigtal 4 -36 0:8 



 

 



 

 



 

 

Spielplan/Ergebnisse Herren I                          _ 

 

  

                                                       



 

 

Spielplan/Ergebnisse Damen I                          _  
 



 

 



 

 

Spielplan/Ergebnisse Herren II                         _                      

 



 

 



 

 

Spielplan/Ergebnisse Damen II                         _    



 

 



 

 



 

 

Tabellen der SG-Mannschaften                    
Damen I Oberliga Südbaden                         Herren I Landesliga Nord 
 

 

Herren III Bezirksklasse 
 

. 

1 HSG Freiburg 2 7 93 14:0 

2 SG Dornstetten 5 21 10:0 

3 TuS Ottenheim 5 39 8:2 

4 TuS Helmlingen 6 31 8:4 

5 HB Kinzigtal 6 7 8:4 

6 SG Maulburg/Steinen 6 -19 7:5 

7 TuS Steißlingen 2 6 -7 4:8 

8 
SG Muggensturm/ 
Kuppenhein 6 -13 4:8 

9 
SG Kappelwindeck/ 
Steinbach 2 6 -38 3:9 

10 SG Gutach/Wolfach 5 -10 2:8 

11 SV Allensbach 2 6 -41 2:10 

12 HSG Dreiland 6 -63 0:12 

1 
HSG Nonnenw/ 
Ottenheim 6 39 11:1 

2 TV Sandweier 2 6 18 10:2 

3 TuS Schutterwald 2 7 22 10:4 

4 SV Zunsweier 7 18 10:4 

5 ASV Ottenhöfen 5 10 8:2 

6 SG Gutach/Wolfach 6 23 8:4 

7 HGW Hofweier 6 1 8:4 

8 TuS Oppenau 6 -9 6:6 

9 HSG Ortenau Süd 7 15 6:8 

10 HSG Hanauerland 6 -11 5:7 

11 HTV Meißenheim 2 7 -1 4:10 

12 Murgtal Panthers 7 -29 2:12 

13 
SG 
Hornb/Lau/Triberg 7 -32 2:12 

14 TV St. Georgen 7 -64 0:14 

1 TuS Altenheim 4 3 25 6:0 

2 TV Friesenheim 2 13 2:2 

3 HB Kinzigtal 3 1 -21 0:2 

4 SG Gutach/Wolfach 3 2 -17 0:4 



 

 

Ballspende zum Heimspieltag______________                                                

Den Handball für das 

 

Oberliga-Südbaden Spiel der Damen 
 

SG Gutach/Wolfach – TuS Helmlingen 
am Samstag, 09.11.2024, 16:00 Uhr 
 
in der Liebich-Sporthalle in Gutach spendet 
 

 
 
 
 
Weitere Bälle in der  
Saison 2024/2025  
haben schon gespendet  

Martin Heinzmann 

Gutach 

Joachim Panduritsch 

Steuerberater 

Hausach 

 

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Handball_the_ball2.png


 

 



 

 



 

 

Danke an unsere Sponsoren______________                                                

 

 

sagen wir allen  

Einzelhändlern, Firmen und Gasthäusern, die uns  
mit Ihrer Werbeanzeige und/oder Ihrer Werbetafel auch in den schwierigeren 
Corona-Zeiten unterstützen und somit zum einen das Erscheinen des 
Highlights ermöglichen und zum anderen einen wesentlichen Beitrag für 
das finanzielle „Überleben“ des TuS Gutach 1901 e.V. und der SG 
Gutach/Wolfach leisten. 

Handball-Sportwerbung Gutach GdbR  

Martin Heinzmann



 

 



 

 

Finde die 5 versteckten Farben_________________________

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

  Aktuelles                                                                _ 

Bestellaktion der blauen TuS-Shirts mit Logo ist in den Endzügen. In den 
vergangenen Wochen konnten die Shirts in den einzelnen Riegen anprobiert und 
bestellt werden. Viele TuS’ler haben davon auch Gebrauch gemacht (Kinder sowie 
auch Erwachsene). Das Funktionsshirt kostet 10,00 €. Bestellt werden kann 
zeitnah noch bei Claus Grimm, Tel. 07833/959994 oder unter claus.grimm@t-
online.de. 

Der TuS Gutach 1901 e.V. feiert gemeinsam mit unserem Vorsitzenden Martin 
Heinzmann am 03.11. Geburtstag. Nur dass der TuS einige Jahre älter ist, aber 
nicht weniger aktiv. 123 Jahre, eine schöne Zahl. Danke an die vielen Übungsleiter, 
Helfer, aktive u. auch treue passive Mitglieder, die das TuS-Leben immer wieder 
„neu bewegen“.  

Großes Thema ist immer wieder der Schwimmkurs im TuS Gutach. Mit Viola Uhl 
konnten wir eine kompetente Übungsleiterin gewinnen. Über 200 Kindern hat sie 
in den letzten Jahren das Schwimmen beigebracht bzw. die Angst vorm Wasser 
genommen. Neu geplant ist eine Kooperation mit der Hasemann-Schule, um dort 
„Schwimmen“ besser in den Sportunterricht integrieren zu können. Danke Viola! 

Ein Termin schon zum Vormerken im Jubiläumsjahr von Gutach ist die 
Handballdortsportwoche vom Mi..18.06. bis So., 22.06.2025. Die Planungen laufen 
bereits und sicher ist, dass „The Dorph“ am Mittwoch die Bühne zum 
Handwerkervesper rocken wird.  

                                                      

mailto:claus.grimm@t-online.de
mailto:claus.grimm@t-online.de


 

 



 

 



 

 

60 Jahre „Präsi“                                              _   

Mit seinen „drei Familien“ feierte TuS- 
Vorstand Martin Heinzmann am 
vergangenen Sonntag seinen 60. 
Geburtstag. Die „richtige“ Familie, die „TuS-
Familie“, deren Vorstand er bereits die Hälfte 
seines Lebens ist und die „Volksbank“-
Familie, die ebenfalls bereits zwei Drittel 
seines Lebens geprägt hat. Vom Lehrling 
zum Bankvorstand hat er es hier gebracht. 
Jürgen Nowak vom Aufsichtsrat der 
Volksbank und Bürgermeister Siegfried 
Eckert würdigten Martins Wirken in Bank, 
Verein und Gemeinde. Zum Schluss 
gratulierte die Familie noch mit einigen 
humorigen Zeilen.  

Auch das Highlights-Team gratuliert dem 
„Präsi“ auf diesem Weg: „Alles Gute und 
bleib so wie du bist!“ 



 

 

Tus-ler beim Berlin-Marathon                            _ 

Jule Albrecht und Hermann Haas beim Marathon in Berlin:  
Berlin, Berlin, wir liefen in Berlin. 11 Jahre sind seit 
dem letzten Lauf vergangen und es war ein 
wahnsinnig tolles Erlebnis - absolut zu empfehlen, 
eines der größten Sportevents auf diesem 
Planeten. 58.000 Starter bei 53.000 Finishern, der 
50. Berlinmarathon! 
Berlin hat eine gewisse Gutacher Tradition, es gab 
bereits viele Finisher in den letzten Jahrzehnten. 
In diesem Jahr haben bei fantastischem Wetter, 
unglaublicher Stimmung und mit einem Millionen-
Publikum an den Straßen, selbst 2,5 Stunden nach 
dem Sieger! zwei weitere Gutacher die Ziellinie 
kurz nach dem Brandenburger Tor überglücklich, 
zufrieden und sehr dankbar überquert  
Unterstützt wurden die beiden von der TuS-Familie 
Haas, die u.a. vor und während des Marathons 
ebenfalls sehr sportlich mit dem Rad unterwegs 
war.   
Herzlichen Glückwunsch Jule u. Hermann für 
eure tolle Leistung!



 

 



 

 



 

 

Im Archiv geblättert                                             _ 
 

Auch in dieser Saison schauen wir wieder zurück in ein „Highlights“ der 
vergangenen Jahre und veröffentlichen einen Bericht aus unserem Archiv: Bericht 
aus dem Sonderheft Sporthalleneröffnung (Februar 1998) 

Von wem hat die Sporthalle ihren Namen? 

Liebich-Sporthalle, so heißt die Sporthalle in Gutach. Wer war Liebich? Da muss man ein 
bedeutender Mann sein, wenn ein so großes Gebäude nach ihm benannt wird. Kennst du 
Herrn Liebich? Nein, begegnet kannst du ihm auch nicht sein, denn er ist schon eine Weile 
tot. Aber seine Arbeit, seine Werke kennst du, zumindest eines, ein ganz großes! Wetten, 
dass? Es steht bei er evangelischen Kirche, links daneben. Ja genau, das Kriegerdenkmal, 
das eine Frau in Tracht darstellt. Sie trauert stellvertretend für alle. Ein Denkmal, das das 
ganze Elend eines Krieges zeigt und uns berührt. 

Curt Liebich war also ein Künstler, Maler und Bildhauer. Er hat sogar damals schon für die 
Werbung gearbeitet und auch Bilder für Bücher gemalt. Liebich wurde 1868 in Wesel am 
Niederrhein geboren. Durch seinen Malerfreund Wilhelm Hasemann, der unserer Schule 
den Namen gab, kam Liebich nach Gutach. Hier fand er viel Gefallen an der Landschaft, 
an den Menschen, an ihrer Tracht und an ihren Häusern und nicht zuletzt an der 
Schwägerin Hasemanns. So blieb er in Gutach und nahm diese Schwägerin zur Frau. Im 
Dezember 1937 starb Curt Liebich und wurde in Gutach beerdigt



 

 

Highlighs jetzt auch digital      ______________                          

Einige bezeichnen das „Highlights“ als wichtigste Nachrichtenquelle 
Gutachs. Deshalb geht auch das Highlights-Redaktionsteam neue Wege 
und zusätzlich zum gedruckten Heftle gibt es auch eine papierlose PDF-
Version 
Die Erscheinungstage zu jedem Heimspieltag in der Gutacher Liebich-
Sporthalle bleiben gleich, aber durch den digitalen Verteiler steigern wir 
unsere Auflage natürlich immens. Außerdem handeln wir im Sinne der 
Nachhaltigkeit, wenn wir weniger Papier verbrauchen. Oft waren viele der 
gedruckten Exemplare übrig, da es in der Halle zwar gelesen wird, viele 
das gelesene Heft jedoch in der Halle zurück lassen. 
Viele „alte“ aber treue TuS-ler wohnen auch nicht mehr in Gutach, denen 
Martin Heinzmann das Highlights oft per Post zugeschickt hatte. Für sie 
ist es nun auch einfacher, das Highlights zum aktuellen Erscheinungstag 
zu lesen. 
Wir möchten allen Interessierten die Möglichkeit bieten das Highlights als 
„regelmäßigen Newsletter“ zu abonnieren, damit ihr keine Ausgabe 
verpasst. 
Dies ist über den Link auf der TuS-Homepage www.tus-gutach.de  
möglich. Oder ihr meldet euch bei Susanne Heinzmann und werdet in 
den Verteiler aufgenommen.

http://www.tus-gutach.de/


 

 



 

 



 

 

Tanzkurs beim TuS                                            _                                                
Aktuell findet der Tanzkurs 
vom TuS im Foyer der 
Sporthalle statt. An fünf 
Freitagabenden treffen sich 
sowohl Tanzanfänger und auch 
schon geübte Tänzer und 
stellen sich der 
Herausforderung. Unter 
Anleitung von Isgard Mader, 
die von ihrer Schwester Uli 
unterstützt die Kurse leitet, 
werden Walzer, Cha-Cha-Cha, 
Tango oder Discofox 
einstudiert. Die Stimmung ist 
immer bestens und in der 
verdienten Pause erfrischen 
sich die Teilnehmer mit 
gekühlten Getränken. Zum 

Abschluss geht‘s in geselliger Runde in der Krone beim Zyad.



 

 

„Ironman“ Reiner Hildbrand                               _ 
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„Ironman“ Reiner Hildbrand                               _ 

Der ehemalige TuS- Mittelmann Reiner Hildbrand hat die Handballschuhe schon 
lange gegen Badehose, Rennrad und Laufschuhe eingetauscht. Er hatte sich 
bereits vor zwei Jahren für die Triathlon Weltmeisterschaft in einer Altersklasse 
qualifiziert, doch aufgrund der Tatsache, dass die Männer im letzten Jahr nicht auf 
Hawaii sondern in Nizza gestartet waren, nahm er seinen Startplatz mit in dieses 
Jahr und legte seinen Trainingsfokus ganz auf „das Abenteuer seines Lebens“. 
3,86km schwimmen, 180km radfahren und im Anschluss noch einen Marathon 
laufen, wären für normalsterbliche TuS-ler jede Disziplin für sich bereits eine 
Herausforderung. Hinzu kam ein Trainingsunfall vor dem Ötztaler-Radmarathon, 
der genau acht Wochen vor dem Start einen Schlüsselbeinbruch mit 
anschließender Operation nach sich zog. Reiner wäre kein echter „Ironman“, wenn 
er sich davon hätte entmutigen lassen. Nein, Laufen und Radfahren ging recht bald 
wieder, nur mit dem Schwimmtraining musste Reiner pausieren. Doch mit eisernem 
Willen und Physiotherapie ging auch das schon bald wieder und dem Sart stand 
nichts mehr im Weg. Das Supporter-Team aus Hennes, Hendrik, Steffi, Ea und 
einigen weiteren vor Ort, sowie einer sehr großen What’s-App- Fangemeinde taten 
alles dafür, dass Reiner gut durch den Wettkampf kam. 
Die letzten zwei Wochen der Vorbereitung absolvierte Reiner auf Hawaii, um vor 
allem nochmal in der Mittagshitze zu laufen und sich an den Wind auf dem 
Fahrrad zu gewöhnen. Insbesondere schwimmen „im Wohnzimmer der Haie“



 

 

„Ironman“ Reiner Hildbrand                     (Fortsetzung) 

Stand nochmal auf dem Programm. 

Im Rennen stieg Reiner nach 1:21 Stunden und einem schmerzhaften Quallen-
Biss aus dem Wasser, „Das hätte ich mir 8 Wochen nach der Schlüsselbein-OP 
nicht mal erträumt“, so sein Kommentar. Radeln mit 5:25 Stunden durch die 
Lavawüste von Big Island, teilweise mit ordentlichem Wind aus allen Richtungen 
bezeichnete er im Wesentlichen als solide und etwas zurückhaltend, um mit 
ausreichend Reserven in den Marathon zu gehen. Dort war er auf 4:00 Stunden-
Kurs bis ca. zu km 18. „Dann hat meine Lunge zu rasseln begonnen, und auch 
eine Reduzierung des Tempos half nichts,“ so Reiner. Nach 25km musste er 
dann auf Gehen „umschwenken“. „Das Beste, was mir dann passieren konnte 
war, dass ich auf Arne Dyk, Triathlontrainer aus Freiburg, aufgelaufen bin. 
Gemeinsam wurde es dann kurzweiliger und bei guter Unterhaltung sind wir dann 
zuerst der Dunkelheit und dann dem Ziel entgegengewandert.“ Kurz nach 20 Uhr 
mit einer Gesamtzeit von 12:28 Stunden überquerte Reiner die Ziellinie mit einem 
Strahlen im Gesicht und umjubelt von vielen Zuschauern.  
Reiners Fazit: Der letzte Teil des Rennens verlief nicht ganz wie erwartet, aber 
ein sagenhaftes Erlebnis – bei der Ironman WM auf Hawaii dabei zu sein, das 
Rennen zumindest überwiegend zu genießen und die Ziellinie mit einem Strahlen 
im Gesicht zu überqueren. Und natürlich auch das ganze Drumherum, die 
Atmosphäre und sportliche Urgewalt bei dieser legendären Veranstaltung 
aufzusaugen. Bis auf eine lästige Blase am Fuß ist alles wieder bestens und 

Hawaii bietet uns jetzt auch tolle Möglichkeiten, die Zeit zu genießen.



 

 



 

 



 

 

Skibasar der ATTG                                               _  
Am Samstag, 23.11.2024 ist es wieder soweit! 

Wir laden ein zum großen Skibasar unserer Tälergemeinschaft.  
Gemeinsam mit der Skizunft Wolfach e.V., dem Skiclub Hausach e.V. und der 
Skiabteilung des TV Hornberg e.V. laden wir zum großen Skibasar in die 
Stadthalle nach Hausach ein.  
In den Bereichen Ski Alpin, Snowboard oder Langlauf werden wir für alle 
Altersgruppen ein großes Angebot an Wintersportartikel präsentieren. Zur 
Beratung stehen fachkundige und erfahrene Skilehrer aller beteiligten Vereine 
bereit. Wie gewohnt werden unsere hiesigen Sportgeschäfte ein Skiservice 
anbieten. Ski und Schuhe können zum Sonderpreis von 15,00 EUR gleich vor Ort 
eingestellt werden.  

Annahme der Ware: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
Verkauf:   13:00 Uhr bis 15:00 Uhr  
Rückgabe:           15:00 Uhr (bis spätestens 16:00 Uhr).  
 
Wir freuen uns auf euer Kommen!  
Eure Skiabteilung des TuS Gutach 1901 e.V



 

 

Neues aus der Skiabteilung                             _ 

Es ist schon wieder soweit… die Tage werden kürzer, die Uhren sind auf die 
Winterzeit umgestellt und unsere Aktivitäten im Freien werden wieder weniger.  
Aus dem Lauftreff  wird wieder die Skigymnastik!  
Jeden Dienstag findet von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr in der Gutacher Liebich-
Sporthalle unsere Skigymnastik statt.  
Übungsleiter Thomas Albrecht und sein Team werden die Skifahrer -und alle, 
die es vielleicht noch werden wollen- fit für den Winter machen. 
Um im Winter sicher auf dem Ski zu stehen ist es wichtig, den Körper darauf 
vorzubereiten. Mit gezielten Übungen bereiten wir uns sicher für den 
kommenden Winter vor.  
Kraft, Ausdauer und Koordination sind wichtige Voraussetzungen, um sicher auf 
dem Ski zu stehen. Eine gute Reaktion bietet Sicherheit für alle.  
Am Ende einer jeden Stunde findet (für manche das eigentliche Highlight) das 
„traditionelle Hockey-Spiel“ statt. Spaß und Gaudi sind dabei garantiert.  

   Vorbeikommen, mitmachen, Spaß haben! Wir freuen uns auf Euch!



 

 



 

 



 

 

80 Jahre „Fritze“ Bißbort                                                _ 

Bäckermeister Fritz Bißbort sorgte nicht 
nur Jahrzehnte für frische Weckle und 
Brot im Dorf, er war auch langjähriger 
Jugendtrainer im TuS Gutach.  
Deshalb ließ es sich der TuS nicht 
nehmen, „Fritze“ zu seinem runden 
Geburtstag zu gratulieren. Er hat sich 
sehr darüber gefreut, dass der TuS an 
ihn denkt.



 

 

TuS-Mitglied Julia Lehmann auf Fahrradreise     _    

TuS-Mitglied Julia Lehmann, die 
Enkelin von TuS-Ehrenmitglied 
Werner Lehmann (Siedlung) ist 
derzeit mit dem Rad auf 
Europareise. Von Freiburg geht 
es  über Österreich, Ungarn und 
den Balkan bis in die Türkei. 
Danach will sie immer weiter 
ostwärts an der Küste des 
Schwarzen Meeres entlang bis 
nach Georgien 

 

 

 

 

 

 

 



 

 



 

 



 

 

 


